
Arbeitsaufträge

A. Dokumente BStU 000049 • Was ist sein Vorhaben und wie erreicht die Stasi, 
Die Stasi beauftragt 1986 den „Patriot ‚Picasso‘“ mit dass sein Verhalten nicht zu einem öffentlichen
der Kontrolle von Benn Roolf. Skandal wird?
• Fassen Sie zusammen, warum sich die Stasi

immer noch für Roolf interessiert, obwohl er
doch längst fern von Berlin seinen Wehrdienst D. Dokumente 000190, 194-197
leistet. Der Abschlussbericht der Stasi vermeldet die erfolg-

• Wie soll sich der „Patriot“ gegenüber Roolf reiche Auflösung der Laienspielgruppe im Septem-
verhalten? ber 1987. 

• Lesen Sie den Abschlussbericht.

B. Dokumente BStU  000049,000083 
Aus einem Operativplan der Stasi vom März 1987 Abschlussfrage 
geht hervor, wie sie Auftritte der Laienspielgruppe Beurteilen Sie aus den Ihnen vorliegenden Do-
in Dresden und Bohnsdorf verhindern will. kumenten, ob Ihrer persönlichen Einschätzung 
• Wie geht die Stasi vor und welches Ziel verfolgt nach der hohe Personaleinsatz und große Aufwand 

angesichts der tatsächlichen Tätigkeiten der Verfolg-sie damit?
ten angemessen war. Erarbeiten Sie gegebenenfalls 
Alternativen, wie der Staat auf die Aktivitäten der 
Laienspielgruppe hätte reagieren können.

C. Dokumente 000086, 87, 88
Im April 1987 berichtet die Stasi über ihr Vorgehen 
bezüglich Matthias Lydicke.

Präsentation
Tauschen Sie untereinander Ihre Erkenntnisse aus und erarbeiten Sie anschließend für Ihre Mitschülerinnen 
und Mitschüler eine gemeinsame Präsentation. Es steht Ihnen frei, dafür eine Wandzeitung, einen Vortrag, ein 
Rollenspiel, einen Comic, Grafiken oder andere Illustrationen anzufertigen.
Für Ihre Präsentation haben Sie 10 Minuten Zeit.

„Zersetzung“
Wie die Stasi eine politische Theatergruppe zerstörte

Arbeitsblatt 3
Die Auflösung der Laienspielgruppe „Die Wühlmaus“ durch die 
Zersetzungsmaßnahmen des Ministeriums für Staatssicherheit (MfS).

Lesen Sie aufmerksam die vom BStU (Bundesbeauftragter für die Stasi-
Unterlagen) gestempelten Dokumente und bearbeiten Sie die 
Arbeitsaufträge. 
Sie können die Dokumente und Fragen in Ihrer Gruppe aufteilen.



Auftrag

Quelle: BArch, MfS, BV Berlin, AOP 2001/88, Bd. 2, BL. 49

„ 

Ministsrium für 
Staatssicherheit 

A u f t r a g 

Berlin, 29. 10. 1986 

Der Patriot "Picasso" erhä1t fol~enden Auftrag : 

BStU 

0 0 0.0 4 s 

Es ist die inoffizielle Kontrolle der PGrson 
R o o 1 f , Bann 

'f3 

durohzufUhren, .mit dem Ziel alle str&fbaren Handl ll.ll8en des R. 
zu erkennen und aufzudecken. Der Auftrag besteht über den 
Zeitraum der Ableistung des -.ehrdieustes ohne \iaffe der Person R. 

Aufgaben im Rahmen des auftroges 
1 . Die Person R. 1Rt am Stationierungsort ausfindig zu machen, 

entsprechend der Personenmerkmale und des vorgelegten Fotos. 
2 . Der Umgangskreis der Person R. ist festzuste l len und nach 

Persönlichkeitsmerkmalen zu differenzieren. 
J . Ober eine Person des U~gangskreises ist schritt~eise ein 

vertrauensvoller ~ontakt zu R. aufzubauen. 

Im Rah:nen der Auftragserfüllung sind folgende Informationen 
ziel~erichtet zu erarbeiten: 
- Bekommt der R. :Besuch, (von \' em, v·ann und \\..>l ? 
- h.;i t •.11elchs.n Personen hält der R. schriftliche od . andere 

Kontakte ? 

- t'ielchen CJmgan~skreia aat der R. in der Einh6it , und \lie sind 
diese ?ersonen einzuordnsn ? 

- Bes~cnt der R. die dortige !{irche ? 

- Sind kirchliche Veranstaltungön durch den ft . geplant , WO 
sollen .diese 6t a1tf'inden und wer nicmt daran teil? 

- V.'ie tritt der R. bei Ver anstaltungen o . ä . auf' ? 

- \~ann beabsichtigt der R. nach Berlin , Stendal oda:r Thale zu 
fahren , bzw . wann hatte er s ich dort auf~ehsltsn ? 

Ver.b.altenalinie 
Die eigene Sicherheit und Kouspiration ist unter allen Umständen 
zu wahr6n. Negative Handl ungen des R. sind ni cht zu verhindern. 
Es i s t möglichst im Sinne des R. zu handeln, ohne dabei selbst 
strafbare Handlungen durchzuftihren. 

Eine weitere ~~äziaierung der Auf gabenste l lung und deren Kon­
kretisierung erfolgt bei.Jl 1 . Treff nach der :inberufung. 

Auftrag erhalten: 
(Pic~s~o) 

Berlin, 29 . 10. 1986 
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- Um die Mitglieder der Laienspielgrup13e zu verunsichern, werden 
folgende geplante Auftritte verhindert: 

28 . 3 . 87 in Dresden in der ~Jeinbergskirche 
23. 4 . 87 in Berlin in der Gemeinde Bohnsdorf 

In Abstimmung mit der Abt . XX der SV Dresden wird durch eine 
Telegramm mit einer Absage des geplanten Auftritts durch den 
Diakon der Weihnbergskirche der Auftritt verhindert (fingiertes 
Telegramm) . 
In Vorbereitung des Auftritts in der Gemeinde Bohnsdorf wird ein 
Gespräch zwischen der Superintendentin des KK Oberspree und Ver ­
tretern der Laienspielgruppe ''Die Wühlmaus• angestreb t, mit der 
Zielstellung, eine Programmkonzeption vorzulegen bzw . den tuftritt 
abzusagen . zu diesem Gespräch werden der Superintendentin Infor­
mntionen über die Laienspielgruppc "Die Wühlmaus" übergeben 
(Programminhalte, Zielstellungen , Schlüsselproblem) . 

Termin : bis 15 . 4 . 1987 

zu 3. Die Unter Punkt 3 genannte Zielstellung wird durch fo~gendo 
politisch - operative 11aßnahmen realisiert: 

- Koordinierung mit der Abt . XX/2 zu den festgestellten Kontakten 
zwischen t·litgliedern der Laienspielgruppe "Oie Wühlmaus" und Ver ­
tretern der sogenannten unabhängigen Friedensbewegung wie Bohlcy, 
Hirsch sowie der Klärung, welcher Einfluß von diesen auf die 
Laienspielgruppe ausgeht . 

Termin : ständig 

Als wesentliche Maßnahme erfolgt die Einleitung einer Maßnahme El 
der Abt . 26 im 1'/ohnbereich des :~oolf und dessen Lebensgefährtin . 
Zur ~ealisierung dieser Maßnahme erfolDt der Einsatz des 
IMS ''fandra" . 

Termin : 30 . 5 . 1987 

- Es erfolgt eine Prüfung , ob das ehemaligen Mitglied der Laien-
spielgruppe •~Mie M#$!11!W nach wie vor l<ontakte zu einzelnen 
Mitgliedern der Laienspielgruppe sowie Ver tretern der sogenannten 

~ unabhängigen Friedensbewegung unterhält. 
Diesbezüglich erfolgt einveiteres Gespräch mit der Di r ektorin der 
EOS sowie der Einsatz des IMS "Sandra". 

Operativplan zum OV

Quelle: BArch, MfS, BV Berlin, AOP 2001/88, Bd. 1, BL. 49



Information des IMB „Roland“
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Der I~ b~UMt:k 1 do(-> ~ cL.{ \/titiM~ rus ~&-1Sf 1 ~W(ft 
D 'I y • / ... 

~ ;e_ Wv. IAtw.()JJ.f) ü.uA 'l 1 04 . h l.U.-1 <.:::7e.bOM d.l. dM ~(] e. Gt <.L<lM 

l~~~ U:, dt.r F. r(S 1<. .Ab 1 lae-:i<..<wk . 

ße; dx-~ llU-u.(1- wö.le.ut fol(Jevdl J.u~w~ ctu­

La.ie.u~~ 11-<.'ffe au ~d : 

A. kl.fz_"'er 1 \ ci~ ~ G~- ) e.f HA )(x / 9 

2.. 1 - ( S9) 1 Abt ~.1\- , E v tvt>j 

J - , - ( - b') e1- · VfoTrl9w' 

4, - ' - ( - bl) u{ i<oT~ 
D·I! ~l~f ~ tYOv1 kf'!P b.·s. Jfjg? ~ 9aJ1-

l111 d& Gi·<-yfc: ~ ~"ß~~hß eW..e fM1-/UM1Ji-rJvU11 1-1~ 
l/().r. ~i(.1(.. iU- cX~ 1lu-J 1.lCU~tt..,~ / da('=> l~ ~ 
i»..W.r ~ w)- ~&.t.v. lli;Lu<W I 

.»--~ dU tfla.-We.u -4'11'(-k UA D~ uud ~'f&~ f1»V6 

ttu'UJJ. bd(~ b~ciRMI aw:i3e(-al!M . 
oU:> cLv tJ'ZJ 0.-4 •. ;.sct.ku- clY..r G~ ff e "10-f- Ct ll1 OMllll aw; 

d.(r l.o..tevsM4-Vrf'-- ~·w3e..~~ GJ.Üvrw Uu..(d. ~ 
ei.Jw fcxi'.t1 ~ ud- bei<auu..I 

U/€<·~ 1'<;1-. eo fu'w..J- w_Ö(Jlrt-4 1 ICI! c1k- ~k(J(?M ~~3 

dt.r b1-<,tfe ~ v~.f1-iEJeA M-aaretlMM.1 ~~Lue<A . 

Quelle: BArch, MfS, BV Berlin, AOP 2001/88, Bd. 2, BL. 83



hreisdienstatelle Treptov Berl in, .)0 . 4 . 1987 
b8J"-Ul 
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I n 1' o r g o t ! o n s gxq OV 11.Bekepptnisu 

Im Rahmen der Dearbei t UilB des OV 11Bckenntnis•1 u 1r dc be:Lu 'h-ei'f 
O..il JO. 4. 1907 mit ueo .IJIB 1

•• ol and 11 f ol g ender oachverha l t bekennt . 
·Der .u.!B irrt Ubel'priü"t ? ehrl i ch u.nd auvarlüssig. 

Dei' Il.l bu1·1clriio ~e zu e iner plnnmW3i8 am 29. 4 . 19cl ;' s t attge:fundenen 
Zusomnonkuu:.."'t dcir 1Jit g l ietler der Laienspielu-ruppe 1'.D:i.e t 'Uhlnuma" 
ilil Gebäut.1"' ücl! e,nme elisoben Kindergartens in 1190 !la:r-lin , .?irl ­
at:-aße 16 . 

'7oleende • c:raonan waren zt\lli eoer Zu88l:llenl:unft omveaend : 

1. Lydikc, lntthiac 
24. 4. 1962 
ei·:.. oßt _ ~~·..:;:.;to·.1 

;: .~. WWW& 
--- 1')C::q 
erf aßt 31/ .P.ub~anC.cnburc , ,.bt. :cr 

4
• - 19u6 

erfcßt iJ.: ~~~tOT." 5.-­- 1957 erra::ln !i.D T.rep tow 

so·.,ie eillo clcti :E.! n :!.oht bekaJ:mte T1ei bli cbe „ ersoJJ und ein -· 
Lydike teilte mit , ua!3 ar eine Einbaruf'\.mg Z"1r l.'VJ.. i'Ur den 
5. 5. 196'{ erholten hat. Ur \f'ird ~edoch nicht ZWJ :C-C-llb()ruf ungs­
ort erscheinen . 

L. beaboiclJt iE;t , dcn \:ebrdienst grundsäta~lioh ab~lolmon und eine 
!nhaftiorune 1n I::iuf &u Debman . 

:Jnzu \"11rd r .• ~ 5. ~ . 1987 zu • einen Eltern aacb 

118§ llerlin, ::Wsestr. 4 2 
·~st-:.;or1tm Arnd "-Gm•indÜllllll 
' Elt ern wohnen im. kirobl i obea Geme:1nclebeilll) 

Auswertung

Quelle: BArch, MfS, BV Berlin, AOP 2001/88, Bd. 2, BL. 86
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:fahren, um dort "seine Verhaf'tung abzuy,'ElrteD" . Einetl Zettel Jlit 
seinem 1J.Ufcntbaltso1•t wird L. Wl eeinor •. ohnungctür in 

1160 Berlin, Helliiholzerstr • • 

anbrJneen. 

Di o von J,. ~rr.ni•l:ete ZufiUU"Wlß und Verba.4au~ \dll c von 
mmentlicll i1i,~ht bekannten :i:erooxien (vOJ:'QUt l icL J) tlit Foto­
a:1_ arnt ut;cl Teleobjektiv dokU111entioren la:.icen. :Je:: vermutete 
Hersml8 de1• „ui'Uh...""Ullg und Verbai'tung s cmio ~ton clnvon sol len 
in der Zeitnohrii't 'lr'renzi"all" ver6i'fentl i ch t werden. 

L. hat die Gcr.ieimlckircllonleitWJ8 in Altcl"ior.icl:c von c1er 
eoplontcn f.ktion in:f'ormi~rt und sie gebeton, ::!.cb nicht ·in­
zumi::ichcu. 

:L. I:öchtc die .:?."l!lae.s~i"' ill eill.a:i.• lia.i'";ans-;tllt a.Q.oH~!ill 1• 

~e L. rniJ.; Kin ~ ohnu~sdurcblll.tobung reolmet, beabaiobt ißt er 
J..>Uohar und ~citt:c!U"li'ten zur lh4weltsohut~- und .irr ieJ.)DIJJ.U-Oblemat ik 
LJo~~e 3cb~:i~"'tcn d~a inn~rkiroh11oben GetanlllAcs nu~ ~~iD~~ ~D~uunr 
~u brincc-.a. 

:Jia Frcuna1 ~ cea.~. 

ctebt nac:l .u~maQeo des L. voll hin•.- seiDen geplAaten Vor (iehen. 
Nach Abop::.-acllt~ r.i i t der.: Leiter deo OR A· r.: Gon. r.l.Qbc r:1r.d ~olcenda 
Vor ßchcnm':'ci2c vo1·seochlagen: 

1. I;s iot unl>ooin&t darauf' zu aohten, daa der nm 11~J.and 11 nicht 
dakon:::pil':'..~rt ,.-ira., da er auf Grund ob j ektiver b aru::llcbor TJ'Ja­
stlindc ou 5. ~ . 1987 nicht aui" dem Gel ü.nde des Gcmcmdehaik19s 
sein -;;i:tl . 

2. Ubo.r tli.: IC Y.önQD:'...ok m.rd das \'KK KUpeni ck veranlaßt, deß aiD• 
Zu:lUhrt\:}(l doc _ydi!.c~ aa 5 . !) . 1987 nicht orfolGt. 

Gleich~aitiß -.·rL"l"tl di.e zuatiiDd:l.ße Di ensteinheit der HA I mn 
.Einsot~ort de::; !.. bei Egßosin darUber in.formi ert , daß r.1öclicher­
\i'Gise koino ~inberufU.?lß des L . erfolgt und keine PalllldWl8 aLU>­
zullSS9n i i:t . 

L. wird bei ::ic!:.terscheinen zur Einberu1'1.Ulg ca. 2 TOJe ~:pä.ter 
zum ·zrr Wpeni ck vorzeladen, wo ibm mit einer :pol1t1sc!l "f«r­
tretbru.·~ :S~~Undung der Einberuf\mcsbefehl ab~ ~1.rd. 

Auswertung

Quelle: BArch, MfS, BV Berlin, AOP 2001/88, Bd. 2, BL. 87
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J . Dw:ch dia KD T.roptow crf'oJ,ßt am 5. 5. 1987 eine Deobaohtungs­
ma.ßnalmio cit dem Ziel der Feststellung und Dokumentation von 
~ersonen, velobe oicb au~ dem Geltinde deG Gemeindeheimes auf­
haltell , aouie de.r ..:erooncn, wel.che boaboichtiu-Gn, U.1-0 voruuliate 
~u:fUlu~~ und Vorhll!'t~ des Lydike zu dokw:aQJltioren. 

Dabei ict uu:r U."lbodillb-te :~nspiration ~u acutcn • .Joi 7ei·daoht 
au:f' De.~inopi11&tion \rl:i-d Jie llaßn~e aoi'ort abgcbrochon. 

4. J.:ts 'rl.r<.1 er-„'Ot:;on, die !'aotorin der e'1angcliJ::ichcn 1:1.!-cbeßöOllCinde 
„utblicnic:tc 

zu ein:~u U.c::;p:dlch ZW.' Abteilung Innore Iwg.alegen~eHen d'J3 RQt 
deD St . ..:utbe„~~!:c.; .3oi•liJl-Ti•eptou :;u. be.otol:on, w:iliu f,;CJ;-1.Cl löe 
„'\ktion •fo~~ l y<lilie uuszuwerten. 

~:ntcogen 1 ,u :."12o:.'l:lntioneo des :nm "Roland" beriobt et e der Il!.l 
' 'l'eter" bei:_ ~c:f".! Olil 29. 4 . 19071 daß L;'ldike den Grundwehrdienst 
antr~tcn ~-· , ·m Cl!:inc-ch doob nocll ein ;j'tudium aufn~hmen ~'' kvU?lfUl. 
:...inc „tuc.1·1a.:J oic~~::tli.ll""' dw:oll die IluDlboldt-Univei•ui"t~t·„ ~·i'o~t.: in 
:ii'ebruar 1 ;JC'i . Dex :r:.~..-; ~'.L'eter" kennt de11 L. durob dio geaoinsaae 
Preizeitb(EJOh!.li't iJ,;Wlg im :i:.'1.sbaderolube Der lliS "l'eter11 i st ehrli ch 
und z~veTL;~.Jii..: . 

Verteil~ 
1 tXempar .~ollv . Orerativ 
1 Eumplar 1-hit. ,CT/ 4 
1 !ixemplal• SR A ·K -
1 ~lar .:~G 

Leiter der lG Tre11tor· 

St uka 
Obe:rstlout11aDt 

1 ~eoplnr ED :;:öponiok 
1 l;xepml ar Kli ~reptow OV ''Bekenntnis" 
1 .i.:%em.plar ::ü -„-.k~ u 

Auswertung

Quelle: BArch, MfS, BV Berlin, AOP 2001/88, Bd. 2, BL. 88



Quelle: BArch, MfS, BV Berlin, AOP 2001/88, Bd. 2, BL. 190

Kreisdienststelle Treptow Berlin , 29. Dez. 1981 
bey- hz 
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Abs c hlußbericht zum Operativvorgang 11 3ekennt-
nis", Reg . -Nr. XX 1096/ 84, gemäß§§ 218 (1) , (2) und 220 (2) 
StGB 

angalegt am 
bearbeitete Personen 

I.__- Einsatz 

6„ 6. 1984 
11 

TIIB "Roland" (KD Treptow) 
IHB "Lange" (KD Trepto\·1) 
TIIS 11Sandra" ( KD Trentow) 
ms II Ja ·s , l ..,, ill.m II ( iJ) Treptow) 
INS 11.<illdreas Barms" (.Abt. Il dP.r EV lThg ) 

1. Personalien (Laut Index zum OV von Dezember 1987) 

:rrame, Vorname 
geb. am/in 
vTObnhaft 
Beruf/Tätigkeit 

1 ame, Vorname 

geb. am/in 
wohnhaft 
:Beruf/Tätigkeit 

Ifome, Vorn 'lllle 

geb. am/i 
wohnhaft 
Beruf/Tätigkeit 

Ilame, Vorname 
geb. am/ in 
":1obnbaft 

Beruf/Tätigkeit 

R o o l f , 

02 07 6t~ 4 
J3enn 

1034 Be'"lin, I~eue Babnbofstr • • 

Pfört her/6chreibgerätewerk Berlin 

65 in Zossen 
1034 Berlin , :.eue Bahnhofstr. II 
Arbeitshygiene :;Judwigsfelde 
(z. Z. Babyjahr) 

Born . ' •=mm• 
: - 69 - in J3uka:::-est • 1130 Berlin , John- Sieg- Str. 

Schülerin der 12. Klasse 
::os "H. Schliemann'l Pren:i1auer Berg 

K u r z , Silke 

07 07 66 530 134 in Berlin 
1193 '3erlin , Heidelberger Str • • 
'/irtscheftskaufmanP/VEB Berliner 
Bremsem"Terk 

Abschlussbericht
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Durch Tiinleitung koordinierter Zersetzungsmaßnah~en mit der KD 
Köpenick und der lCD Königswusterhausen konnte errBicht werden , daß 
innerbalb der Laienspielgruppe Differenzen auftraten , die dazu 
führten , daß sieb einige Mitglieder aus ihrer Tätigkeit in der 
Laienspielgruppe zurückzogen. 

Zu diesen politisch- operativen Zersetzungsmaßnahmen zählte~: 

- die Übersiedlung des M:pAbel§IH. MW nach :Serlin-West , 
di~ Einberufung des M®@4 j@.t. zur NV~, 

- die Einberufung des Rool~, Benn zur NVA , 
- das Herauslösen des etzner, Jörg seitens der KD Königsvruster-

hausen aus der Laienspielt;rup11e, 
- die Durchführung von zwei Gesprächen mit MM$14 , - ' b!=!i 

denen ihm Informationen gegebeu WJrden , die die Diffe~enzen un­
ter den JiiitgJ.iedern der Laienspiel _:ruppe und speziell zwischen 
Roolf und Grimm :orcierten, 

- das Herausbrechen eines iwi tgliedes aus der Laienspielgru:ppe und 
dessen t:ewil'.lnung ".ur inoffiziellen Zusammenorbeit mit dem iili'S , 

- das HeranfLi.hre· und integrieren des I ·.a "Roland" als • itglied 
in die Laienspielgruppe, 
clie Durcbführung von mehrer€:n Gesprächen mit der M:!.11. l:@MM 
sowie de~en ...,1 tern. 

Diese und weitere : .• aßnahmen führten dazu, daß der Zersetzungspro­
zeß weiter beschleunigt werden konnte und die Gruppe nicht mehr 
in der Lage war, ein eigenes rogramm aufzuführen . 

1~it der Übersiedlung des , WWM '1a~h J3erlin~1../est 
sowie des nicbt mehr operativ in ~scheinune tretenden •• ililill vurden diese nicht mehr operativ im OV ".Bekenntnis" bear­
beitet , ~om Tndez des 07 gelöscht und für die Kreisdienststelle 
Trepto·-; x::K- erfaßt. 

Abschlussbericht

Quelle: BArch, MfS, BV Berlin, AOP 2001/88, Bd. 2, BL. 194
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P·tP~P- politi eh- operative· aßnebmen zu den ersonen ~ydike 
und ~ührten dazu, daß öie -itglieder der aiPnspielgruppe 
im September 1987 beschlossen , ibre Gruppe aufzulösen . 

Es fanden bis zum gegem;ärtigen Zeitpunkt keine \ ei teren 5emein­
samen Aktivitäten mehr statt. 

Inoffiziell so :ie durch politisc~-operative Kontl.'ollmaßnah~en konn­
te herausgearbeitet werden , daß einzelne itßlieder ~er Laienspi e -
gruppe weiter in anderen sogenannten unriedens- und oko- Gruppen" 
mitwirken. Dies bet:ifft die Personen 

, P'-P 67) 
R o 0 l f ' Benn 
.... y d i k e 

' 
. atthias (24 • 4. 62) 

e t z n e „ , Jörf! (5 . 9. 65) . ... 
G.r i m m ' Pete1· ( 24 . 3. 65) 

So wird die erson etzner du·ch die HA ~19 aufgrund von operativ­
relevanten Terbindungen und ont0;!;en in e · ner 0 bearbeitet. 

Die Person Grimm wird durch die Kli Köpenick Pbenfalls eufgi·und von 
operativ-relevanten Verbindungen und Kontakten bz\ . '1endlunc;:en im 
OV 11Robert 11 bearbeitet . 

Die Person - 1i.:;:kt seit Oktober 198 aktiv ..:.n der 11 mwelt­
bibliotbek" im Gemeindehaus der Zionskirche mit. I~ ~ar..men der 
Aktion " alle" wurde zu ibm ei.n .::t>mittlungsverfah ·en eingeleitet. 
Im liovembe~ 1987 stellte er einen Antrag auf tlberoiedlung nach 
Berlin- est . 

Roolf trat als ttglied der sogenannten ''Dnebh~ngigen Fr..:.edens­
be· e-ung 11 11ach seiner Entlassung els ausoldat bei der ~iV , im 
Zusammenhang mit den wreignissen in der Zion.kirche in rsche ·­
nung. Teiterbin wurde bekan ~ . daß er dem Arbeitpkreis Friedrichs­
.felde ( 'r.i.edenskreis) angeh·;r+. Lydike unt~r'1ä1 ... /Umfangreiche Kon­
takte und Ve:·b ·ndungen in -„„ darunter ,.,, ~-·i:>1torgiiainiil· ~1R1t1, 1· ()n 11Greenpeace 11 • D · e ersonen : • MIM und 
verl-::ebren n eil 'ie vor in ~c :.en ensten k::..rc· · c en inr · chtungen , 
onne dabe::.. jedoc· ein!.' ~esben ~up2ierung anzu e oren. 

Abschlussbericht

Quelle: BArch, MfS, BV Berlin, AOP 2001/88, Bd. 2, BL. 195
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Ein gemeinsames Handel n aller genennten Personen findet nicht 
statt . Alle anderen ehemaligen fitglieder der La i euspielgruppe 
traten nacb ibrem Austrit~ aus der Laienpsielg::cuppe nicht mehr 
operativ in Erscheinung. 

4. \7ei terr-ebende _iiaßnahmen nach Abschluß des OV "::Bekenntnis" 

4.1 Zu den i m OV 11Bekenntnis11 bearbeiteten ersonen :ii.oo l f , Benn 
und Lydike, F.atthi.al" sowie dem ehemaligen Mitglied der :::.aien­
spielgruppe • • • , - werden O:?K mit :folgender Zielste llung 
eingeleitet : 

R o o 1 ±' , Benn 

Die :i:JinleHung der GPK. "Karthause" erfolgt mit del!l ZieJlder : 

- umfassenden Aufklärung des R. nach dess en Entlassung als Bau­
soldat bei der iNA in Bezug auf Pläne, Absichten ; geplanten 
Aktivitäten, Verbindungen und Kontakte i m Zusammenwirken mit 
dem politischen Untergrund , 

- ::!'eststellung, welche Kontakte und Bezue;spunkte R. zur ''Umwelt­
bibliothek" im Gemeindehaus der Zionskirche unterhält, 

- Prüfung, welche ~.öglichkeiten zur Disziplinierung. bzw. Heu­
tralisierung des Roolf bestehen . 

L y d i~k e , 1.etthias 

Die Einleitung der 0 K 11D:rucker" erfolgt mit „dem Ziel der : 

- umfassenden Aufklärung ob und welchen n.nteil L. bei der Herstel­
lung und Verbreitung antisozialis tischer Het::;schriften ("Grenz-
fall") hat , · 

- Aufklärung des Charakters der Ve!'bindungen und Kontakte zur Um-
·1el torganisat ion 11 Gred;eace 11 und Herausarbeitung von Informationen, 
ob von dieser Organisation eine Anleitung und :nspiration ausgeht , 

- Feststellung, welcbe Pläne, .Abs.:.cbten, Aktivitäten sowie Ve!'bin­
dungen und Kontakte im Zusammenhang mit dem pol itiscnen Untergrund 
best eben, 

- Prüfung, v:elche ~:ögL.cbk(liten zur Disziplinierung bzvr. Ifeutrali­
sieruog des L. bestehen. -Die Einl eitung der OPK "Faktotum" er.Lolgt mit dem Ziel : 

- umfassend Aufklärung, welche Wirkung die s~rafp~ozesaualen Dis­
ziplinierungsmaßnahmen bei - hinterlassen haben, 
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Feststellung wie fest die Einbindung des - in die Jctiv.i.-
• täten der Kräfte des politischen Untergrundes ist , 

- Gewährleistune; einer umfassenden Kontrolle des „ , 
~hn zum poli tiscb wirksamsten Zeitpunkt im Zusannnenhang m:i:i; seinem 
USE gern. DA 2/ 83 aus politisch- operativen Gründen die Ubersiedlung 

.zu genehmigen. 

4 . 2. Die im OV "Bekenntnis" bearbeitet en Personen 

Born 

werden für die KD Treptow lU~-erfaßt . Folgende Maßnahmen werden reali­
siert : - · .Als Lebensgefährtin des Roolf werden in der anzulegenden OPK kon­
krete ~aßnabmen zur weiteren Kontrolle und Einflußnahme, festge ­
legt . 

Born 

D-1.e III wird weiterhin durch regel mäßige Konsultationen mit dem 
.Jirel.tor sowi..e dem Klassenleiter an ~er EOS 11H. Scbliemann" 
hinsichtlich schulischer und gesellscbaftlicrer Aktivitäten unter 
Kontrolle gehalten . Wei terbin werden 1'Iöglichkei ten zu:".' Kontrolle 
der EI ;iäbrend ihres Studiums geprüft und' realisiert. 

Silke 

Zur • werden ke5_ne gesonderten :!aßnahnlen mehr erf'orde:rl~ch. Sie 
zog sicl vollständig von der Tätigkeit aL<s "Friedens"- "Oko" und 
ande ·en alternativen Gruppen zurück. 

4. 3. Die Ablage des OV "Bekenntnis" erfolgt in der '1.bteilung XII 
als nicht gesperrtes 1aterial. "•t der !Q,eiadienststelle 

Starke 
Oberstleutnant 

Verteiler 
1 OV "Bekenntnis" 
1 Abt - Il/4 
1 AKCF 
1 i;]) Trep tow Xi: 
3 OPK 

~hbeerbelter 

2'ey~ JJeui~nt 
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